
 Hurra, unser Hochbeet ist da !!!   

 

Samstagmorgens ging es schon ganz früh los. Um 9 

Uhr trafen wir uns im Schulgarten. Im Anhänger waren 

Paletten, Steine, Noppenfolie, Drahtgitter, die Akkusäge GTA26 und 

weiteres Werkzeug geladen. Erst einmal mussten wir alles ausladen.  

Die Apfelbäume warteten auf uns. Diese mussten kräftig gestutzt 

werden. Mit Säge und Astschere haben wir fast alle Äste abgeschnitten. Dafür 

mussten wir auch auf die Leiter steigen.  

 

Währenddessen haben unsere Papas schon einmal das 

Beet ausgemessen und eine ebene Fläche vorbereitet. 

Dann kamen schon die Paletten zum Einsatz. Diese 

wurden aneinander geschraubt. Das Beet ist 4,80 m 

lang und 1,20 m breit.  

Wichtig war nun erst einmal das Gitternetz. So können 

keine Mäuse von unten ins Beet kommen. Die 

Noppenfolie haben wir an allen Seiten fest getackert.  

In der Zwischenzeit haben wir alle abgeschnittenen Äste zu Kleinholz verwandelt. 

Das kam nun alles ins Hochbeet. Das ist nun eine 30 cm-Schicht. Nun kam noch 

unser ganzer Kompost oben drauf. Die Schiebkarren konnten wir gar nicht 

mehr zählen.  

 

Stärkung war den ganzen Tag über sehr wichtig. Am Morgen gab es 

belegte Brötchen und mittags zur Halbzeit leckeren Blumenkuchen. 

Kaffee durfte für unsere fleißigen Erwachsenen nicht fehlen. Wir tranken 

Saft und Wasser. 

Der Ferrari ist nun auch zusammengebaut. Er steht nun 

im Geräteschuppen und glänzt als schöner, neuer, roter 

Rasenmäher. 

Gepflastert wurde um das Beet auch noch schnell.  

 

 

  Puuuhhh, das war ein anstrengender und schöner Tag für alle ! 

 

                   Lisbeth, Jakob und Frau Wehrs

    

 


